
 

Protokoll 

Nummer: 
02/2022 

gefertigt am: 
10.02.2023 

Kurzzeichen: KU/zie 

Art der Besprechung:  Pflegekonferenz des Landkreises Würzburg 

Termin:  03.02.2023, 09:00 Uhr – 11:00 Uhr 

Ort:  Veranstaltungssaal, Seniorenwohnanlage am Hubland 

Teilnehmer:  s. Anhang 

Nächster Termin: 23.06.2023, 11:00 Uhr Musterhaus Kürnach 

 

TOP Thema und Ergebnis zu erledigen von: 

0 Begrüßung durch LR Thomas Eberth und Prof. Dr. Alexander Schraml  

1 Pflegestatistik 
s. PP anbei 
In den nächsten Jahren steigt auch in Gemeinden die jetzt noch einen ge-
ringen Altenanteil die Altersstruktur. Zudem steigt die Anzahl von Men-
schen mit Behinderung sowie Demenz. 

 

2 Pflegebedarfsplanung 
s. PP anbei 
In der letzten Neuauflage des Seniorenpolitischen Gesamtkonzepts wurde 
ausgehend von aktuellen Zahlen und aufbauend auf die Befragungen der 
Dienstleister im Landkreis Würzburg ein bereinigter Pflegebedarf ermittelt.  
Ab 1. Mai wird es im Landkreis Würzburg (abzgl. Fuchsenmühle) 1.090 stat. 
Pflegeplätze geben. Demgegenüber stehen im Jahr 2026 1.588 benötigte 
prognostizierte Pflegeplätze. 

 

3 Dienstanweisung 
s. anbei 
Der Zusatz „zwei Vertreter/zwei Vertreterinnen“ bei den Dienstleistern 
wurde gestrichen. Grundsätzlich können alle Anbieter der (teil-
)stationären/ambulanten Pflege an den Treffen teilnehmen. Sinnvoll wären 
aber dennoch Absprachen untereinander, wer teilnimmt um die Pflegekon-
ferenz arbeitsfähig zu halten. 
Die Teilnehmerliste wurde um die Fachstelle für Demenz und Pflege Unter-
franken ergänzt.  
Es besteht der Wunsch einer gemeinsamen Pflegekonferenz für Stadt und 
Landkreis Würzburg. Aktuell ist bei der Stadt Würzburg keine geplant. Die 
Dienstanweisung wurde um diesen Satz ergänzt: „Bei Bedarf sind mit die-
sen Gebietskörperschaften gemeinsame Pflegekonferenzen durchzufüh-
ren.“ 
Von jeder in der Dienstanweisung genannten Institution wird zukünftig eine 
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TOP Thema und Ergebnis zu erledigen von: 

Person angeschrieben. Ist diese verhindert, kann eine Vertretung an der 
Pflegekonferenz teilnehmen. 
Es wurde eine Bestätigung für die Mitgliedschaft zur Unterschrift ausgeteilt. 
Wo noch nicht erfolgt, bitte bei Interesse zeitnah ausfüllen und an Melanie 
Ziegler senden. 

 
 
 

Alle Interessierten 

4 Themenvorschläge für künftige Sitzungen 
Ambulante Pflege 
- Ambulante Versorgung im ländlichen Raum (Problem: Finanzierung der 

Fahrtkosten u.a.) 
- Hauswirtschaftliche Versorgung in der ambulanten Pflege (Finanzie-

rung!) 
- Verordnungsmanagement in der ambulanten Pflege 
Stationäre Pflege 
- Notfallaufnahmen (Angebote von kurzfristigen Plätzen) 
- Neues WoPflWqG 
- Maskenpflicht in den Einrichtungen/Corona-Maßnahmen 
Zusammenarbeit mit Schnittstellen 
- Überleitungspflege (Art der Überleitung)  
- Zusammenarbeit mit den Kassen/auch in Zusammenarbeit mit den 

Hausärzten 
- Zusammenarbeit mit Krankenhäusern (Angabe des Zustands der Patien-

ten/Zustand der Patienten) 
- Abstimmung ambulante Pflege / Kassen (Verordnungen)  
- Hausärztliche Versorgung  
- Abwicklung Sozialhilfeverfahren (Zahlungen durch Bezirk/Abschläge 

vorsehen/Beschleunigung der Verfahren) 
Pflegekräfte/Personal 
- Mangel an Wohnraum für ausländische Pflegekräfte 
- Anerkennungsverfahren/Visumsverfahren 
- Generalistische Pflegeausbildung 
- Forderung von Zivildienst/FSJ 
Sonstige Themen 
- Tagespflege/Kurzzeitpflege/Solitäre KZP 
- Bewusstsein für palliative Menschen (weniger Krankenhausbette, Zu-

stand der Patienten bei Entlassung, mangelnde Kapazität in der statio-
nären Pflege, etc.) 

- Ambulant betreute Wohngemeinschaften (PfleWoqG) 
- Unterstützung pflegender Angehöriger  
- Öffentlichkeitsarbeit (abgewogen/ohne zu verängstigen) 
- Herrn Uhl (Landesamt für Pflege) einladen 
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5 Sonstiges 
Im Anschluss wurde ein Gruppenfoto gemacht für eine Pressemitteilung 
über die erste Pflegekonferenz. 
 
Es wurde ein gemeinsamer Termin für eine Videokonferenz besprochen. 
Thema: „Netzwerk Pflegeheime & Teilnehmer Pflegekonferenz des LKR 
Würzburg > Abstimmungstermin PfleWoqG“ 
 
Von 10:30 Uhr – 11:00 Uhr erfolgte mit einigen Teilnehmern eine Diskussi-
on zum Thema „Maskenpflicht in stationären Einrichtungen“. Es soll eine 
gemeinsame Presserklärung erfolgen, in dem die Aufhebung der Masken-
pflicht gefordert wird. Die Mitarbeiter sollen ihre Maske freiwillig tragen 
können oder bei Bewohnern die besonders gefährdet sind. Die meisten 
Bewohner leiden unter Einsamkeit oder die Kommunikation ist aufgrund 
von Schwerhörigkeit eingeschränkt.  

 

 
Protokoll erstellt von: 
 

 
Melanie Ziegler 
WIRKOMMUNAL. 


